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Teilnehmer: 

zur Sitzung des Ortsbeirats 
des Stadtteils Hatzbach 

Frank Drescher 
Wolfgang Dippel 
Dieter Erber (Schriftführer) 
Paul-Heinz Schmidt 
Reiner Schmidt 

am Dienstag, den 02.04.2013, 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus Hatzbach 
Beginn: 20.00 Uhr 

Mitglieder AK-Dorferneuerung 
Vertreter der örtl. Vereine 
Vertreter Kirchenvorstand 

Ende: 21.45 Uhr 

TOP: 
1. Eröffnung und Begrüßung 

Frank Drescher eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden recht herzlich. 
Besonders begrüßte er die Vertreter der örtl. Vereine, des Kirchenvorstandes und die 
Mitglieder des AK-Dorferneuerung. 

Die Einladung erfolgte Form- und Fristgerecht, gegen die Tagesordnung bestehen keine 
Einwände. 

2. Genehmigung Niederschrift Ortsbeiratssitzung vom 12. März 2013. 

Gegen die Niederschrift gab es keine Einwände. 

3. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Frank Drescher stellte die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. 

4. Beschilderung des Rundweges "Hatzbacher Highlights" 
Im Rahmen der Dorferneuerung ist geplant, einige interessante dörfliche "Highlights"
 
gestalterische herauszuarbeiten und vor allem Spaziergängern und Wanderern zu
 
präsentieren. Geplant ist ein Spazier- und Rundwanderweg der die Sehenswürdigkeiten bzw.
 
kulturellen dörflichen Besonderheiten miteinander verbindet.
 
Hierfür muss ein Beschilderungsplan sowie eine Beschreibung der jeweiligen
 
Sehenswürdigkeit erstellt werden.
 
Frank Drescher und Horst Erdel stellten die Punkte des Rundgangs vor. Die Länge beträgt
 
4,8 km der Höhenunterschied ist 86 Meter. Die Gehzeit beträgt ca. 1 Stunde 10 Minuten.
 
Zunächst sind 19 Anlaufpunkte mit zumeist historischen Bezug vorgesehen.
 
Name des Rundweges: Rundweg Historisches Hatzbach
 
Hinweisschild zum Start I Ziel: blaues Hinweisschild wie die sonstigen Hinweisschilder
 
Einstimmig beschlossen
 

5. Fertigstellung des DE-Projekt "Alter Friedhof' 
Das OE-Projekt "Alter Friedhof' konnte im vergangenen Jahr nicht zum Abschluss gebracht
 
werden.
 
Folgende Arbeiten müssen noch ausgeführt werden:
 

•	 Anbringen der Gedenkplatle am neuen Gedenkstein 
= Dieter Erber spricht Reinhard Wagner an und fragt ihn ob er die Arbeit durchführt. 



•	 Verteilen und befestigen der Eichenholzquader auf der dafür vorgesehenen Fläche 
= Paul-Heinz Schmidt spricht Reinhard Wagner und Ditmar Schmidt an, um das 
Befestigungsmaterial vorzubereiten. 

•	 Auswechseln der verschiedenen Materialien des Sinnespfad 
= Sollen kurz vor Fertigstellung des Platzes ausgetauscht werden. 

•	 Graseinsaat auf der kompletten Anlage
 
=Frank Drescher spricht dies mit dem Bauhof ab
 

•	 Einarbeiten des Sand-Wassergebundenen Materials auf dem Zugangsweg 
= Sollen kurz vor Fertigstellung des Platzes ausgetauscht werden. 

•	 Altes Tor muss angestrichen werden.
 
Frank Drescher spricht noch mal die Stadt an.
 

6.	 Projekte aus dem Dorfentwicklungskonzept, die nicht durch die 
Dorferneuerung gefördert werden können 
Hier: Bau einer wetterfesten Grillhütte 
Das Dorfentwicklungskonzept beinhaltet auch einige Projekte die nicht durch die 
Dorferneuerung gefördert werden können. Dennoch werden diese von der Bevölkerung, den 
Vereinen, dem Ortsbeirat, dem AK-Dorferneuerung als so wichtig angesehen, das diese in 
das, mit der WI-Bank abgestimmte und durch die Stadtverordnetenversammlung 
beschlossene, Dorfentwicklungskonzept aufgenommen worden sind. 
Eines dieser Projekte ist der Bau einer wetterfesten Grillhütte. 
Um das Projekt von Seiten der Stadt besser beurteilen zu können, wurde dem Ortsbeirat, in 
der Ortsbeiratssitzung vom 18.01.2013 vom Bürgermeister vorgeschlagen, ein 
Betreibermodell und eine Konzeption zu entwickeln. Danach kann die weitere 
Vorgehensweise mit dem Magistrat abgestimmt werden. 
Es wurde ein "Arbeitskreis Grillhütte" ins Leben gerufen, der Vorschläge ausarbeitet und dem 
Arbeitskreis Dorfentwicklung vorstellt. Dem Arbeitskreis gehören an: Reiner Schmidt, Frank 
Drescher, Klaus Schmidt (Eichwaldstrasse), Wolfgang Dippel, Karl Schmidt, Elfriede Schmidt. 
Die erste Arbeitskreissitzung findet am Mittwoch, den 17.ApriI2013 um 19.30 Uhr im BGH 
statt. 

7.	 Bericht des Ortsvorsteher 
Frühlingsputzaktion der Stadtwerke Stadtallendorf 
Aufgrund der positiven Resonanz aus dem vergangenen Jahr, wurde auch in diesem Jahr 
wieder eine Frühlingsputzaktion im Stadtgebiet durchgeführt. Die Beteiligung war auch in 
Hatzbach wieder sehr gut. Gemeinsam mit den örtl. Vereinen wurde am 23.März wieder eine 
erstaunliche Menge Müll in der Gemarkung gesammelt. Anschließend wurde ein Imbiss am 
Feuerwehrgerätehaus gereicht. 

Jubiläumsfest 750-Jahre Hatzbach 
Am 23.März 2013 wurde der erste Videofilm über das Jubiläumsfest im BGH Hatzbach 
gezeigt. Der Film handelte ausschließlich über den stehenden Festzug. Für den Herbst 2013 
ist ein weiterer Film über die gesamten Veranstaltungen der Festfolge geplant. 

AUfstellung des Teilregionalplans Energie Mittelhessen 2012 (TRPM 2012)
 
Offenlagebeschluss der RVM vom 18.12.2012
 
OV Frank Drescher teilte mit, das er die mehrheitlich für besser befundene Variante der
 
Abgrenzung des Vorbehaltsgebietes für Freiflächen-Photovoltaikanlagen, an die
 
Stadtverwaltung weitergegeben hat.
 
Auch die direkt betroffenen Anlieger haben sich für diese Variante ausgesprochen.
 

Jubiläumsfest 750- Jahre Schiffelbach 



OV Frank Drescher hat wie bei der letzten Sitzung besprochen und nach Rückmeldung von 
OB-Mitglied Reiner Schmidt, den Anmeldebogen für den stehenden Festzug am 02.Juni 2013 
ausgefüllt. 

8. Verschiedenes 

Grundschule Erksdorf-Hatzbach 
In der Zeit vom 16.04. bis 19.04. finden Projekttage an der Grundschule Erksdorf-Hatzbach 
statt. 
In diesem Jahr beziehen sich die Projekttage auf das Thema Kunst und Handwerk". Geplant 11 

ist, dass Schülerinnen und Schüler an diesen Tagen in Kleingruppen an Kunstprojekten 
unterschiedlicher Art arbeiten. 
Hierfür werden Mitbürgerinnen und Mitbürger gesucht, die selbststandig ein Kunstprojekt 
anbieten können. Da die Grundschule weder über einen Kunstfachraum noch über eine 
Werkstatt verfügen, beschrankt sich der Kunstunterricht meistens auf Malereien mit 
Wasserfarbe und Buntstiften oder auf Bastelarbeiten mit Papier. Ziel des Kunstprojektes ist 
es, die Schülerinnen und Schüler auch mit anderen Materialien und Kunstformen vertraut zu 
machen. Die Schulleitung würde sich sehr freuen, wenn sie hierbei Unterstützung durch die 
Bevölkerung bekommen könnte. Es kann alles angeboten werden, was Kunst ist: 
Holzarbeiten, Textilarbeiten, Metallarbeiten, Töpfern, Speckstein, Gestecke, diverse Mal- und 
Zeichentechniken, diverse Modelliertechniken, etc. 

Maifeier am Raiffeisengebäude 
Am 30.April 2013 veranstaltet der ev. Posaunenchor Hatzbach wieder die traditionelle Maifeier 
mit Aufstellen des Maibaums am Raiffeisengebaude in der Wildbachstraße. 

30. Internationale Hatzbachtalwanderung 
Am 09.Mai 2013 (Himmelfahrtstag) findet die 30. Internationale Hatzbachtalwanderung statt. 
Start und Ziel der Wanderung ist das BGH Hatzbach. 

Termine für nächste Sitzungen 
AK- Dorferneuerung am 24. April 2013 um 19.30 Uhr 
Sitzungstermine für mögliche OB- oder AK-Dorferneuerungssitzungen: 
5. Juni2013
 
und I oder
 
26. Juni 2013 

Stadtallendorf-Hatzbach 
den 02.04.13 
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Frank Drescher DieterErb~ Reiner Schmidt 
Ortsvorsteher Schriftführer Ortsbeiratsmitg lied 


